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Antrag auf Oberflächenwassereinleitung 
Antrag auf Erteilung einer gehobenen Erlaubnis (§§ 10 Abs. 1, 15 Absatz 1 WHG) 

zum Einleiten von gesammeltem Oberflächenwasser in den Untergrund 
Stadt Pottenstein, Ortsteile Haßlach, Rackersberg und Weidmannsgesees 

 
 
An das 
Landratsamt Bayreuth 
-SG Wasserrecht- 
Markgrafenallee 5 
95448 Bayreuth 
 
 
 
1. Allgemeine Angaben: 
 
Antragsteller:  Stadt Pottenstein 
 Forchheimer Straße 1 
 91278 Pottenstein 
 
Planungsbüro:  heka technik GmbH 
 St. Joseph Str. 18 
 91257 Pegnitz 
 Tel. 09241-724672 
 mail: heka-technik@t-online.de 
 
2. Grundstück auf dem die Abwässer anfallen: 
 
 91278 Pottenstein 
 Ortsteil Haßlach 
 Fl.-Nr. 18 i.T., 18/1, 15/2 i.T., 15, 15/1, 16, 13, 30/8, 3 i.T., 1/1 i.T.,  
 162/42 i.T., 36, 33, 31/1, 31, 69 i.T., 37/1, 304/3 i.T., 81, 82/1, 79,  
 79/1, 79/2, 80/1, 80/2, 30/3, 30/6, 28/1 i.T., 27, 26/3, 21 i.T.,  
 162 i.T., Gemarkung Haßlach 
 
 Ortsteil Rackersberg 
 Fl.-Nr. 657/1, 694, 669 i.T., 674 i.T., 694/3, 681 i.T., 681/2, 688,  
 681/3, 689 i.T., 689/1, 690, 691 i.T., 693 i.T., 694/2 i.T., 749/2,  
 751/1 i.T., 748 i.T., 699 i.T., 705, 708 i.T., 711 i.T., 711/1 i.T., 
 708/1 i.T., Gemarkung Tüchersfeld 
 
 Ortsteil Weidmannsgees 
 Fl.-Nr. 557 i.T., 557/1 i.T., 561 i.T., 584, 563/1, 584/3, 581, 582/3 
 582, 582/4, 582/2, 579, 574/1, 574, 579/1, 577/3, 720/3, 720/4,  
 568/2, 568/1 i.T., 568 i.T., 565, 567 i.T., 566 i.T., 560 i.T.,  
 Gemarkung Haßlach 
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3. Grundstück auf dem die Abwässer eingeleitet werden: 
 
 91278 Pottenstein 
 Ortsteil Haßlach 
 Fl.-Nr. ELS 1: 12, 212/1, ELS 2: 304/3, Gemarkung Haßlach 
 
 Ortsteil Rackersberg 
 Fl.-Nr. ELS 1: 718/1, Gemarkung Tüchersfeld 
 
 Ortsteil Weidmannsgesees 
 Fl.-Nr. ELS 1: 589 und 647, Gemarkung Haßlach 
 
4. Art und Bezeichnung des Vorhabens 
 
 Ableitung von gesammelten Niederschlagswasser von öffentlichen 
 Verkehrsflächen, Dachflächen und angrenzenden  
 Grundstücksflächen in den Ortsteilen Haßlach, Rackersberg und  
 Weidmannsgesees, Stadt Pottenstein, in den Untergrund. 
 
Anlagen: 
 
 

1 Erläuterungsbericht 
 
2 Übersichtskarte 

 
 3 Lagepläne zur Entwässerung 
 3.1 OT Haßlach, M 1:1.000 
 3.2 OT Rackersberg, M 1:1.000 
 3.3 OT Weidmannsgesees, M 1:500 
 
 4 Schnittzeichnungen Regenwasserbehandlungsanlagen 
 4.1 OT Haßlach, M 1:250 
 4.2 OT Rackersberg, M 1:250 
 4.3 OT Weidmannsgesees, M 1:250 
 
 5. Ermittlung der abflusswirksamen Flächen im Einzugsbereich nach 
  DWA-A 138-1 mit Flächenkategorisierung 
 5.1 OT Haßlach 
 5.2 OT Rackersberg 
 5.3 OT Weidmannsgesees 
 
 6. Bemessung von Absetzbecken mit Dauerstau 
 6.1 OT Haßlach 
 6.2 OT Rackersberg 
 6.3 OT Weidmannsgesees 
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 7. Dimensionierung von Versickerungsmulden nach DWA-A 138-1 
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Wir versichern, vorstehende Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht zu 
haben: 
 
 
 
 
 
 
Pegnitz  18.12.2025  
……………  …………………  ……………………… ……………………… 

Ort   Datum  Unterschrift Unterschrift 
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Erläuterungen: 
 
1.  Allgemeine Situation 

 

Die Stadt Pottenstein erhielt vom Landratsamt Bayreuth mit Datum vom 04.08.2005 die 

stets widerrufliche gehobene Erlaubnis zur Benutzung des Untergrundes durch Einleiten 

von Niederschlagswasser in den Ortsteilen Haßlach, Rackersberg und 

Weidmannsgesees (Az. 2/22-6323). Die Erlaubnis ist bis 31.12.2025 befristet.  

 

Mit den vorgelegten Antragsunterlagen erfolgt eine Neubeantragung der gehobenen 

wasserrechtlichen Erlaubnis zum Stichtag 01.01.2026 für die weiterhin in Betrieb 

befindliche Ableitung der Niederschlagswasser aus den o.a. Ortsteilen in den Untergrund 

(Grundwasser). 

 

Die Ortsteile Haßlach, Rackersberg und Weidmannsgesees werden im Trennsystem 

entwässert. Die drei Ortsteile sind von einer dörflichen, ländlichen Struktur mit 

vereinzelten Wohnhausneubauten geprägt.  

 

Alle drei Ortsteile liegen im Kluft-Karstgebiet. 

 

Die Ableitung der Niederschlagswasser erfolgt über die bestehenden 

Regenwasserkanäle, die im Zuge des Anschlusses der drei Ortsteile an die zentrale 

Kläranlage letztmalig befahren und saniert wurden. Die vorhandenen 

Regenwasserableitungen auf den Grundstücken, z.B. freie Dachrinnenausläufe, 

Ableitung über die freie Schulter von Hof- und Fahrflächen, etc. werden weiterhin 

beibehalten.  

 

Die Regenwassereinleitung erfolgt in Rackersberg (E1) und Weidmannsgesees (E1) 

jeweils über Absetzbecken mit anschließender Versickerung über Versickerungsmulden. 

Im Ortsteil Haßlach erfolgt der Großteil der Einleitung in den Untergrund ebenfalls über 

ein Absetzbecken und anschließende Versickerungsmulden (E1). Im Zuge der 

Sanierungsmaßnahmen musste ein kleiner Flächenanteil im Nordosten der Ortschaft 
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aufgrund der Höhenlage über ein zusätzliches Versickerungsbecken abgeleitet werden 

(E2). Für diese Ableitung ist kein separates Absetzbecken vorhanden. 

 

Die Ermittlung der Einzugsgebiete und der Flächenanteile erfolgte anhand von 

Begehungen und detaillierter Aufnahme der jeweils angetroffenen 

Oberflächenbefestigungen. 

 

Der Ortsteil Haßlach besteht in erster Linie aus 25 Wohnhäusern sowie den jeweils 

teilweise zugehörigen vor allem ehemals genutzten landwirtschaftlichen 

Nebengebäuden. Von diesen Anwesen verfügen nur 17 über einen direkten bzw. 

indirekten Anschluss an den Regenwasserkanal. Das anfallende Niederschlagswasser 

der Fahrflächen von derzeit noch aktiven landwirtschaftlichen Betrieben ist nicht an die 

Regenwasserkanalisation angeschlossen. 

 

Der Ortsteil Rackersberg besteht ebenfalls aus 25 Wohnhäusern mit den teilweise 

zugehörigen vor allem ehemals genutzten landwirtschaftlichen Nebengebäuden. 

Aufgrund der Sattellage der Ortschaft sind hiervon nur 8 Anwesen und auch nur teilweise 

direkt bzw. indirekt an die Regenwasserkanalisation angeschlossen. Auch hier ist 

festzuhalten, dass kein Niederschlagswasser von noch intensiv genutzten 

landwirtschaftlichen Betrieben in die Regenwassserkanalisation gelangt. 

 

Der Ortsteil Weidmannsgesees besteht aus 16 Wohnhäusern sowie den teilweise 

zugehörigen vor allem ehemals genutzten landwirtschaftlichen Nebengebäuden. Hiervon 

sind 14 Anwesen und auch nur teilweise direkt bzw. indirekt an die 

Regenwasserkanalisation angeschlossen. Das Niederschlagswasser der 

landwirtschaftlich genutzten Hofflächen gelangt nicht in die Regenwasserkanalisation, 

sondern entwässert über die freie Schulter der Flächen in angrenzende 

Wiesengrundstücke. 

 

Das anfallende Niederschlagswasser der Dachflächen der Einzelanwesen wird 

größtenteils ebenfalls auf den jeweiligen Grundstücken versickert. Dachflächen, die auf 

die öffentliche Verkehrsfläche zumindest teilweise entwässern und somit indirekt in den 
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Oberflächenwasserkanal gelangen können, wurden bei den nachfolgenden 

Berechnungen berücksichtigt. Gleiches gilt für das Niederschlagswasser von Hofflächen. 

 

Nachdem aus einer früheren Baugrunduntersuchung der Firma Asdecker hervorging, das 

die Durchlässigkeitsbeiwerte der lehmigen Albüberdeckung im Bereich der 

Versickerungsflächen innerhalb der drei Ortsteile nur bei Werten zwischen 7,6 x 10-9 m/s 

und 5,8 x 10-8 m/s lagen, wurde mit dem WWA Hof seinerzeit vereinbart, dass für die 

Planung ein kf-Wert von 1,0 x 10-5 m/s anzusetzen ist und dass dieser kf-Wert durch 

Bodenaustausch im Bereich der Versickerungsanlagen herzustellen ist (vgl. SRP 

Schneider & Partner Ingenieur-Consult GmbH, AWA Pottenstein BA 27, Entwässerung 

OT Haßlach, Rackersberg, Weidmannsgesees, Erläuterungsbericht, 01.12.2003). 

Nachdem im Zuge der aktuellen vor-Ort Begehungen zu unterschiedlichen Jahreszeiten 

keinerlei Vernässungen innerhalb der bestehenden Versickerungsmulden sichtbar 

waren, ist davon auszugehen, dass die damaligen Maßnahmen des Bodenaustausches 

und die angesetzten Durchlässigkeiten auch weiterhin Bestandskraft haben. 

 

Grundwasser wird aufgrund der Höhenlage der drei Standorte zwischen ca. 403 mNN 

(Weidmannsgesees), 424 mNN (Rackersberg) und 473 mNN (Haßlach) in Tiefen von 

deutlich über 10 m Tiefe erwartet. Die Mächtigkeit des Sickerraumes bezogen auf den 

MHGW liegt somit deutlich über 1 m und erfüllt die Anforderung des DWA-A 138-1, 

Kapitel 5.2.1. 

 

Nachdem im Versagensfall der Versickerungsanlagen in allen Ortsteilen ein schadloser 

Abfluss in angrenzende Wiesengrundstücke erfolgen kann, ist aufgrund einer geringen 

Schutzkategorie gemäß DWA A 138-1, Tabelle 8, eine Bemessungshäufigkeit von 

n = 0,5/a ausreichend. Der Überlauf erfolgt im Versagensfall breitflächig über den 

jeweiligen Muldenrand. 

 

Im Bestand befinden sich mit Ausnahme der Einleitstelle E2 in Haßlach jeweils 

vorgeschaltet zu den Versickerungsmulden Absetzbecken (Regenklärbecken) in 

Erdbauweise mit Dauerstau. Die vorhandenen Beckengeometrien (Beckentiefen und 

relative Abmessungsverhältnisse) entsprechen zwar nicht den Empfehlungen des DWA-

A 166, sind aber aus gutachterlicher Sicht aufgrund der geringen 
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Oberflächenbeschickungen geeignet, die AFS63-Frachten deutlich zu reduzieren und 

somit die Versickerungsmulden zu entlasten und zu schützen. 

 

 

2.  Entwässerungsgebiete 

 

2.1. Haßlach 

2.1.1 Haßlach, EZG 1 mit Einleitstelle E1 

 

- Absetzbecken mit Dauerstau 

 
Angeschlossene befestigte Fläche im Einzugsgebiet: 31.931 m² 
Abflussbeiwert C: 0,41 
Rechenwert für Bemessung AC: 13.092 m² 
Zulässige Oberflächenbeschickung qA: 18 m/h 
Erforderliche Oberfläche AAbsetz: 3,9 m² 
Gewählte Oberfläche AAbsetz,gewählt: 98,8 m² 
Gewähltes Dauerstauvolumen Absetzbecken VAbsetz,gewählt: 64,2 m³ 
Vorhandene Oberflächenbeschickung qA,vorh: 0,7 m/h 
 

- Versickerungsmulde nach DWA A 138-1 

 

Die vorhandenen Versickerungsmulden haben eine Mindestmächtigkeit der 

bewachsenen Bodenzone von ≥ 20 cm (belebte Bodenzone). Hinsichtlich der 

hydraulischen Flächenbelastung gilt ein Verhältniswert AC/ AS,m von ≤ 30 (vgl. DWA A-

138-1, Tabelle 6) 

 

Nachstehende Tabelle zeigt die Zusammenstellung der iterativen Betrachtung zur 

Berechnung der erforderlichen Versickerungsflächen und den damit verbundenen 

Muldenspeichervolumina nach A138-1 (die entsprechenden Berechnungen finden sich 

im Anhang, Anlagen 5 bis 7). 
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lfd. Nr. 

Einzugs-
gebiet 

Einleitungs- 
stelle 

betroffene 
Flurnummer 

Einzugsgebietsfläche [m2]
Abflussbeiwert [-] 

Undurchlässige Fläche 
[m2] 

maßgebende 
Regenspende 

[l/sec*ha] 

Versickerungsfläche [m²] 
Speichervolumen Mulde 

[m³] 
Verhältnis AC/ AS,m [-] 

Einstau-
höhe in 

der Mulde 
[m] 

Entleeerungs-
zeit 

der Mulde 
[h] 

EZG 1 
Versicker-
ungsfläche 

E1 

 
18 i.T., 18/1, 
15/2 i.T., 15, 
15/1, 16, 13, 
30/8, 3 i.T.,  

1/1 i.T.,  
162/42 i.T., 36, 
33, 31/1, 31, 

69 i.T.,  
304/3 i.T., 
79/1, 79/2, 
80/1, 80/2, 
30/3, 30/6, 

28/1 i.T., 27, 
26/3,  

21 i.T.,162 i.T. 
 

31.931 
0,41 

13.092 
33,5 

1.050 
318,6 
12,5 

0,30 8,4 

 
Somit sind die Standardvorgaben des Arbeitsblattes DWA-A 138-1 hinsichtlich maximaler 

Versickerungsdauer (24 h) und maximaler Einstauhöhe (0,3 m) erfüllt. Die Anforderungen 

bezüglich der Mindestmächtigkeit der belebten Bodenzone und der maximalen 

hydraulische Flächenbelastung werden erfüllt. 

 

- Zusätzliche Angaben: Bewertung nach DWA M 153 (informativ) 

 

Anmerkung: wenig belastete F1-Flächen wurden nicht berücksichtigt, um keine 

unzulässige Verbesserung der Abflussbelastung zu bewirken. 

 

Für die Einleitung in das Grundwasser in Karstgebieten ohne Verbindung zu 

Trinkwassereinzugsgebieten (Gewässertyp G13) wurde entsprechend M153 die 

Gewässerpunktezahl G gleich 8 gewählt. Nachdem die Abflussbelastung B mit 14,65 die 

Gewässerpunktezahl übersteigt, ist eine Regenwasserbehandlung erforderlich.  

 

Durch die Sedimentation mit Dauerstau und einer maximalen Oberflächenbeschickung 

von 18 m³/(m²*h) gilt der Durchgangstyp D25 mit einem Durchgangswert D von 0,8. 

Aufgrund der Tatsache, dass das Absetzbecken nicht komplett den Vorgaben des DWA 

A 166 entspricht, wurde der Durchgangswert um 10% auf 0,9 gesenkt. In Verbindung mit 

der Versickerung durch 20 cm bewachsenen Oberboden bei einem Flächenverhältnis 

von Au/As von 9,4, entsprechend Typ D2 und einem Durchgangswert D von 0,35, 

errechnet sich ein Durchgangswert von D = 0,32. 
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Hieraus errechnet sich ein Emissionswert für die Einleitungsstelle E1 in Höhe von 4,69. 

 

Schlussfolgerung: Für die Versickerungsmulden ist die vorhandene Behandlung 

ausreichend, da der Emissionswert E kleiner als die Gewässerpunktezahl G ist. 

 

2.1.2 Haßlach, EZG 2 mit Einleitstelle E2 

 

- Absetzbecken mit Dauerstau 

 

Ein zusätzliches Absetzbecken ist für das relativ kleine Einzugsgebiet nicht vorgesehen. 

 

- Versickerungsmulde nach DWA A 138-1 

 

Die vorhandenen Versickerungsmulden haben eine Mindestmächtigkeit der 

bewachsenen Bodenzone von ≥ 20 cm (belebte Bodenzone). Hinsichtlich der 

hydraulischen Flächenbelastung gilt ein Verhältniswert AC/ AS,m von ≤ 30 (vgl. DWA A-

138-1, Tabelle 6) 

 

Nachstehende Tabelle zeigt die Zusammenstellung der iterativen Betrachtung zur 

Berechnung der erforderlichen Versickerungsflächen und den damit verbundenen 

Muldenspeichervolumina nach DWA-A 138-1 (die entsprechenden Berechnungen finden 

sich Anhang, Anlagen 5 bis 7). 

 

 

lfd. Nr. 
Einzugs-

gebiet 
Einleitungs- 

stelle 

betroffene 
Flurnummer 

Einzugsgebietsfläche [m2]
Abflussbeiwert [-] 

Undurchlässige Fläche 
[m2] 

maßgebende 
Regenspende 

[l/sec*ha] 

Versickerungsfläche [m²] 
Speichervolumen Mulde 

[m³] 
Verhältnis AC/ AS,m [-] 

Einstau-
höhe in 

der Mulde 
[m] 

Entleeerungs-
zeit 

der Mulde 
[h] 

EZG 2 
Versicker-
ungsfläche 

E2 

 
69 i.T., 79, 
304/3 i.T., 

37/1, 162 i.T. 
 

2.881 
0,42 
1.210 

33,5 
98 

29,4 
12,3 

0,30 8,3 

 

Somit sind die Standardvorgaben des Arbeitsblattes DWA-A 138-1 hinsichtlich maximaler 

Versickerungsdauer (24 h) und maximaler Einstauhöhe (0,3 m) erfüllt. Die Anforderungen 
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bezüglich der Mindestmächtigkeit der belebten Bodenzone und der maximalen 

hydraulische Flächenbelastung werden erfüllt. 

 

- Zusätzliche Angaben: Bewertung nach DWA M 153 (informativ) 

 

Anmerkung: wenig belastete F1-Flächen wurden nicht berücksichtigt, um keine 

unzulässige Verbesserung der Abflussbelastung zu bewirken. 

 

Für die Einleitung in das Grundwasser in Karstgebieten ohne Verbindung zu 

Trinkwassereinzugsgebieten (Gewässertyp G13) wurde entsprechend M153 die 

Gewässerpunktezahl G gleich 8 gewählt. Nachdem die Abflussbelastung B mit 16,1 die 

Gewässerpunktezahl übersteigt, ist eine Regenwasserbehandlung erforderlich.  

 

Durch die Versickerung durch 20 cm bewachsenen Oberboden bei einem 

Flächenverhältnis von Au/As = 10,9 entsprechend Typ D2 entspricht dies einem 

Durchgangswert D von 0,35. 

 

Hieraus errechnet sich ein Emissionswert für die Einleitungsstelle E2 in Höhe von 5,63. 

 

Schlussfolgerung: Für die Versickerungsmulden ist die vorhandene Behandlung 

ausreichend, da der Emissionswert E kleiner als die Gewässerpunktezahl G ist. 

 

 

2.2. Rackersberg, EZG 1 mit Einleitstelle E1 

 

- Absetzbecken mit Dauerstau 

 

Angeschlossene befestigte Fläche im Einzugsgebiet: 16.473 m² 
Abflussbeiwert C: 0,58 
Rechenwert für Bemessung AC: 9.554 m² 
Zulässige Oberflächenbeschickung qA: 18 m/h 
Erforderliche Oberfläche AAbsetz: 2,9 m² 
Gewählte Oberfläche AAbsetz,gewählt: 232,4 m² 
Gewähltes Dauerstauvolumen Absetzbecken VAbsetz,gewählt: 176,7 m³ 
Vorhandene Oberflächenbeschickung qA,vorh: 0,2 m/h 
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- Versickerungsmulde nach DWA A 138-1 

 

Die vorhandenen Versickerungsmulden haben eine Mindestmächtigkeit der 

bewachsenen Bodenzone von ≥ 20 cm (belebte Bodenzone). Hinsichtlich der 

hydraulischen Flächenbelastung gilt ein Verhältniswert AC/ AS,m von ≤ 30 (vgl. DWA A-

138-1, Tabelle 6) 

 

Nachstehende Tabelle zeigt die Zusammenstellung der iterativen Betrachtung zur 

Berechnung der erforderlichen Versickerungsflächen und den damit verbundenen 

Muldenspeichervolumina nach A138-1 (die entsprechenden Berechnungen finden sich 

Anhang, Anlagen 5 bis 7). 

 

 

lfd. Nr. 
Einzugs-

gebiet 
Einleitungs- 

stelle 

betroffene 
Flurnummer 

Einzugsgebietsfläche [m2]
Abflussbeiwert [-] 

Undurchlässige Fläche 
[m2] 

maßgebende 
Regenspende 

[l/sec*ha] 

Versickerungsfläche [m²] 
Speichervolumen Mulde 

[m³] 
Verhältnis AC/ AS,m [-] 

Einstau-
höhe in 

der Mulde 
[m] 

Entleeerungs-
zeit 

der Mulde 
[h] 

EZG 1 
Versicker-
ungsfläche 

E1 

 
657/1, 694, 

669 i.T.,  
674 i.T., 694/3, 
681 i.T., 681/2, 

688, 681/3, 
689 i.T., 689/1, 
690, 691 i.T., 

693 i.T.,  
694/2 i.T., 

749/2,  
751/1 i.T.,  
748 i.T.,  

699 i.T., 705, 
708 i.T.,  
711 i.T.,  

711/1 i.T., 
708/1 i.T. 

 

16.473 
0,58 
9.554 

33,5 
785 

231,4 
12,2 

0,29 8,2 

 
Somit sind die Standardvorgaben des Arbeitsblattes DWA-A 138-1 hinsichtlich maximaler 

Versickerungsdauer (24 h) und maximaler Einstauhöhe (0,3 m) erfüllt. Die Anforderungen 

bezüglich der Mindestmächtigkeit der belebten Bodenzone und der maximalen 

hydraulische Flächenbelastung werden erfüllt. 

 

- Zusätzliche Angaben: Bewertung nach DWA M 153 (informativ) 

 

Anmerkung: wenig belastete F1-Flächen wurden nicht berücksichtigt, um keine 

unzulässige Verbesserung der Abflussbelastung zu bewirken. 
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Für die Einleitung in das Grundwasser in Karstgebieten ohne Verbindung zu 

Trinkwassereinzugsgebieten (Gewässertyp G13) wurde entsprechend M153 die 

Gewässerpunktezahl G gleich 8 gewählt. Nachdem die Abflussbelastung B mit 16,47 die 

Gewässerpunktezahl übersteigt, ist eine Regenwasserbehandlung erforderlich.  

 

Durch die Sedimentation mit Dauerstau und einer maximalen Oberflächenbeschickung 

von 18 m³/(m²*h) gilt der Durchgangstyp D25 mit einem Durchgangswert D von 0,8. 

Aufgrund der Tatsache, dass das Absetzbecken nicht komplett den Vorgaben des DWA 

A 166 entspricht, wurde der Durchgangswert um 10% auf 0,9 gesenkt. In Verbindung mit 

der Versickerung durch 20 cm bewachsenen Oberboden bei einem Flächenverhältnis 

von Au/As von 11,3, entsprechend Typ D2 und einem Durchgangswert D von 0,35, 

errechnet sich ein Durchgangswert von D = 0,32. 

 

Hieraus errechnet sich ein Emissionswert für die Einleitungsstelle E1 in Höhe von 5,27. 

 

Schlussfolgerung: Für die Versickerungsmulden ist die vorhandene Behandlung 

ausreichend, da der Emissionswert E kleiner als die Gewässerpunktezahl G ist. 
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2.3. Weidmannsgesees, EZG 1 mit Einleitstelle E1 

 

- Absetzbecken mit Dauerstau 

 

Angeschlossene befestigte Fläche im Einzugsgebiet: 22.631 m² 
Abflussbeiwert C: 0,55 
Rechenwert für Bemessung AC: 12.447 m² 
Zulässige Oberflächenbeschickung qA: 18 m/h 
Erforderliche Oberfläche AAbsetz: 3,7 m² 
Gewählte Oberfläche AAbsetz,gewählt: 50,0 m² 
Gewähltes Dauerstauvolumen Absetzbecken VAbsetz,gewählt: 25,3 m³ 
Vorhandene Oberflächenbeschickung qA,vorh: 1,3 m/h 
 

- Versickerungsmulde nach DWA A 138-1 

 

Die vorhandenen Versickerungsmulden haben eine Mindestmächtigkeit der 

bewachsenen Bodenzone von ≥ 20 cm (belebte Bodenzone). Hinsichtlich der 

hydraulischen Flächenbelastung gilt ein Verhältniswert AC/ AS,m von ≤ 30 (vgl. DWA A-

138-1, Tabelle 6) 

 

Nachstehende Tabelle zeigt die Zusammenstellung der iterativen Betrachtung zur 

Berechnung der erforderlichen Versickerungsflächen und den damit verbundenen 

Muldenspeichervolumina nach DWA- A 138-1 (die entsprechenden Berechnungen finden 

sich Anhang, Anlagen 5 bis 7). 

 

lfd. Nr. 
Einzugs-

gebiet 
Einleitungs- 

stelle 

betroffene 
Flurnummer 

Einzugsgebietsfläche [m2] 
Abflussbeiwert [-] 

Undurchlässige Fläche 
[m2] 

maßgebende 
Regenspende 

[l/sec*ha] 

Versickerungsfläche [m²] 
Speichervolumen Mulde 

[m³] 
Verhältnis AC/ AS,m [-] 

Einstau-
höhe in 

der Mulde 
[m] 

Entleeerungs-
zeit 

der Mulde 
[h] 

EZG 1 
Versicker-
ungsfläche 

E1 

 
557 i.T.,  

557/1 i.T.,  
561 i.T., 584, 
563/1, 584/3, 
581, 582/3, 
582, 582/4, 
582/2, 579, 
574/1, 574, 

579/1, 577/3, 
720/3, 720/4, 

568/2,  
568/1 i.T.,  

568 i.T., 565, 
567 i.T.,  
566 i.T.,  
560 i.T.,  

 

22.631 
0,55 

12.447 
33,5 

1.000 
302,8 
12,4 

0,30 8,4 
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Somit sind die Standardvorgaben des Arbeitsblattes DWA-A 138-1 hinsichtlich maximaler 

Versickerungsdauer (24 h) und maximaler Einstauhöhe (0,3 m) erfüllt. Die Anforderungen 

bezüglich der Mindestmächtigkeit der belebten Bodenzone und der maximalen 

hydraulische Flächenbelastung werden erfüllt. 

 

- Zusätzliche Angaben: Bewertung nach DWA M 153 (informativ) 

 

Anmerkung: wenig belastete F1-Flächen wurden nicht berücksichtigt, um keine 

unzulässige Verbesserung der Abflussbelastung zu bewirken. 

 

Für die Einleitung in das Grundwasser in Karstgebieten ohne Verbindung zu 

Trinkwassereinzugsgebieten (Gewässertyp G13) wurde entsprechend DWA M153 die 

Gewässerpunktezahl G gleich 8 gewählt. Nachdem die Abflussbelastung B mit 15,58 die 

Gewässerpunktezahl übersteigt, ist eine Regenwasserbehandlung erforderlich.  

 

Durch die Sedimentation mit Dauerstau und einer maximalen Oberflächenbeschickung 

von 18 m³/(m²*h) gilt der Durchgangstyp D25 mit einem Durchgangswert D von 0,8. 

Aufgrund der Tatsache, dass das Absetzbecken nicht komplett den Vorgaben des DWA 

A 166 entspricht, wurde der Durchgangswert um 10% auf 0,9 gesenkt. In Verbindung mit 

der Versickerung durch 20 cm bewachsenen Oberboden bei einem Flächenverhältnis 

von Au/As von 11,4, entsprechend Typ D2 und einem Durchgangswert D von 0,35, 

errechnet sich ein Durchgangswert von D = 0,32. 

 

Hieraus errechnet sich ein Emissionswert für die Einleitungsstelle E1 in Höhe von 4,99. 

 

Schlussfolgerung: Für die Versickerungsmulden ist die vorhandene Behandlung 

ausreichend, da der Emissionswert E kleiner als die Gewässerpunktezahl G ist. 
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Lagepläne zur Entwässerung 
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Ermittlung der abflusswirksamen Flächen im 
Einzugsbereich nach DWA-A 138-1 mit 

Flächenkategorisierung 
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Bemessung von Absetzbecken mit Dauerstau 
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Dimensionierung von 
Versickerungsmulden nach DWA-A 138-1 
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Anlage 8 
 

Bewertung von Niederschlags- 
wasser nach DWA-M 153 (informativ)  
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Örtliche Regenspenden zur Bemessung 
 

 





Datenherkunft

Ortsname (optional) Pottenstein (BY)

Rasterfeld Spalten-Nr. 164

Rasterfeld Zeilen-Nr. 167

KOSTRA-Datenbasis KOSTRA-DWD 2020

Zuschlag ohne

1 2 3 5 10 20 30 50 100

5               250,0    303,3    340,0    383,3    450,0    516,7    563,3    620,0    703,3    

10             161,7    198,3    220,0    250,0    291,7    336,7    365,0    403,3    456,7    

15             123,3    150,0    167,8    190,0    222,2    255,6    277,8    306,7    347,8    

20             100,8    123,3    137,5    155,8    182,5    210,0    227,5    250,8    285,0    

30             75,6      92,2      102,8    116,7    136,7    157,2    170,6    188,3    213,9    

45             56,3      68,9      76,7      87,0      101,9    117,4    127,4    140,4    159,3    

60             45,6      55,8      62,2      70,6      82,8      95,0      103,3    113,9    129,2    

90             33,9      41,5      46,1      52,4      61,3      70,6      76,7      84,4      95,7      

120           27,4      33,5      37,4      42,4      49,6      56,9      61,9      68,3      77,4      

180           20,2      24,8      27,6      31,3      36,7      42,1      45,7      50,5      57,3      

240           16,3      20,0      22,3      25,3      29,6      34,0      36,9      40,8      46,3      

360           12,0      14,8      16,4      18,7      21,9      25,1      27,3      30,1      34,1      

540           8,9        10,9      12,2      13,8      16,1      18,5      20,2      22,2      25,2      

720           7,2        8,8        9,8        11,1      13,0      15,0      16,2      17,9      20,3      

1.080        5,3        6,5        7,2        8,2        9,6        11,0      12,0      13,2      15,0      

1.440        4,3        5,2        5,8        6,6        7,7        8,9        9,7        10,6      12,1      

2.880        2,5        3,1        3,5        3,9        4,6        5,3        5,7        6,3        7,2        

4.320        1,9        2,3        2,6        2,9        3,4        3,9        4,2        4,7        5,3        
1,00 0,50 0,33 0,2 0,10 0,05 0,03 0,02 0,01

Bemerkungen:
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Regen-
dauer

D in [min]

Regenspende rD(T) [l/(s ha)] für Wiederkehrzeiten
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